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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Dachau/München-Nord (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

TTC München-Nord : SV Weichs 
Freitag, 06.10.2023, 20:00 Uhr

Sieghardt macht den Sack zu

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Dachau/München-Nord (Bayerischer TTV -
Oberbayern-Mitte) traf der TTC München-Nord am Freitag, den 06. Oktober im 2. Saisonspiel auf
den SV Weichs. Die Gastgeber behielten bei ihrem 8:1-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Dabei
kamen alle Beteiligten trotz des eindeutigen Endergebnisses auf ihre Kosten und sahen 5 Fünf-Satz-
Spiele. Das Satzverhältnis von 26:12 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit
jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Haug und
Platen. Auffällig war, dass der TTC München-Nord diese Partie mit einem und der SV Weichs mit 2
Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Doppeln. Haug / Platen gelang es, Herold / Broll im Doppel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Eine knappe
Niederlage gab es hingegen für Sieghardt / Krupka beim 2:3 gegen Sigmund / Loderer. Wie
ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz ausging. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Das Einzel
zwischen Andreas Haug und Bernhard Loderer endete hingegen mit einem umkämpften Fünf-Satz-
Erfolg für den Gastgeber. Klaus Platen bekam es nun mit Werner Sigmund zu tun und man lieferte
sich einen engen Schlagabtausch, den Klaus Platen am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen
Punkt für die Mannschaft einfuhr. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit
nur zwei Punkten Unterschied endete. Wenig Chancen ließ Markus Sieghardt beim 3:0 seinem
Gegner Joachim Broll. Nur einen Satz verlor Robin Krupka bei seinem Sieg gegen Heinz Herold und
holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
TTC München-Nord und des SV Weichs. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Andreas
Haug daraufhin gegen Werner Sigmund. Fast verloren schien das Spiel von Klaus Platen gegen
Bernhard Loderer, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Klaus Platen jedoch die richtige
Taktik gefunden und siegte mit 9:11, 6:11, 11:9, 11:5, 13:11. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch
der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Glücklich über
seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Heinz Herold war am Nachbartisch der Gastgeber Markus Sieghardt,
konnte er am Ende seine Favoritenrolle im Entscheidungssatz doch noch bestätigen. Die beiden
Teams verließen mit einem 8:1-Erfolg für den TTC München-Nord die Halle.

Nach diesem Sieg geht der TTC München-Nord am 19.10.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den TSV Eintracht Karlsfeld, während der SV Weichs am 16.10.2023 gegen den TSV
Milbertshofen III versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC München-Nord

Doppel: Haug / Platen 1:0, Sieghardt / Krupka 0:1 
Einzel: A. Haug 2:0, K. Platen 2:0, M. Sieghardt 2:0, R. Krupka 1:0 

 SV Weichs
Doppel: Herold / Broll 0:1, Sigmund / Loderer 1:0 
Einzel: W. Sigmund 0:2, B. Loderer 0:2, H. Herold 0:2, J. Broll 0:1



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 07.10.2023 (15:46) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 


